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ZltklligenMatt M Lllibllcher Zeitung Nr. 39.
(304—3) Nl. 515.

E d i c t
zur E inberufung dev Verlaffen-

schasts-Gläubissev.

Von dem k. k. LandeZgerichte in
Laibach wcrdcn Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des an:
19. December 1866 ohne Testament
verstorbenen Herrn Binrenz Eggcnber-
gcr, gê vesencn Hausbesitzers nnd Apo-
thekers in laibach, cine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

4. M ä r z 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zn erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zn
überreichen, widrigens denselben an
die Verlasscnschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forde-
rungen erschöpft würde, tein weiterer
Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 29. Jänner' 1867.

^ 3 2 9 ^ " ^ 2 6 4 5 7

l Nclicitations-Edict.
» Vom k. l. Bezirksamtt Stein als Ge-

richt wird bekannt gemacht, daß ubcr An»
snchcn des Hcr,n itasparHoslnik von Stein
die mit diee,!cl!chtlickcm Bescheid vom
12. F-cbrnar 1800, Z. 959, auf den 23tcn
April 1800 al,gll'l'd!,lt gewesene lii'zigc
iltelieitalionStagsatznng dcr uon der Niaria
Skcrbi»; uouPotok erstandenen, im Grund«
bnchc Kreuz xid Url'.-Nr. 227/<» vorlom°
mcudcn Realität wegen nicht zugehaltenen
LicitationSbedingnissen anf de>'

30. M ä r z 1 8 0 7 ,
fliih von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange übcrlrageu wurde.

K. l. BeziilSamt Stein als Gericht,
am 23.

" ( 3 3 1 ^ 1 ) ^ 9ir. 72.

Grecutivc Fcilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamtc Elciu als

Gericht wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ai'slichen des Herrn

Michel Slarrc von Htannsdmg gcgcn
Ira»; F.iscl'lonz von cbendort wegcn aus
^ » Urtheils vom 25. Jänner 1865, Z.391,
schuldiger 100 fl. ö. W. '̂. >". c:. in die
'Motive öffentliche Versteigerung dcr dcni
^ t r n , gehörigen, im Ornndbnchc dcö
^ " e s Mannsbu! g.ul, Urb.-Nr. 21, Nctf.-

Nr. 15 vorlommendeu Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzlmgöwcrthe von 819 ft'
00 lr. ö. W., gcwilligtt nnd znr Vornahuic
derselbe» die drei FcilbictimgStagsatzunacn
anf den ' ^

8. A p r i l ,
8. M a i und
8. I n n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, und
zwar die crstc und zwcilc in der Gerichts.
l"t,;lci, die dritte adcr i,̂  l0l,-,c, der Nca-
lilät mit dem Anhange bestimmt worden,
daf; die fcilznbictcndc Realität nur dn dcr
letzten Fei!bietnng ,.nch nntcr dem Schäz-
zun^wcühe an den Mc>stl.'ietcndcn hint-
ai'gesscb̂ u wci^-.

Da<< Schätzling^plotololl, dcr Gllind-
',>'ch^t'-a,ct "'id die ^icilationsbedin^mssc
.^' ' ' " ' " d,esem Gerichte in den qewnh».

l'chc' Abstunden eingesehen wc-de».
„,.. f.' ' .^^nksann Stein als Gericht,
an, 0. Ja, ncr 1807.

' w ^ ^-^ ^ - ^
Erccutive Feilbietung.

V^n oem k. s. V^zirssamte Stein als
Gericht wiro hiemit brkmutt gema^ii

GS s/l über ras A..wchen dts Herrn
M.chael Starre ,wn Mannsburg s.cg"'
vtl.^1 ^rampnsch von Dol'cno t v i ^ " m<6
len, gerichtlichen Veralciche vom 15.Mä,z
1800, Z 1703, sch,.lriger 404 fi. 32 l l .
o. W. <-. >. <:. I,, dif slsculi'^ öffc>'i!ichf
^ 'N ls lgc l l i i , ^ cer dl-m ^ ' l m r n ^ . l ' ö . i ^ » ,
'm Grundbuch, Habdnch .^.!) Nclf -N». 10
oorkommcni'cu l)üali!ät. im ^l.chllich s-bo-
l"nr" ^^^lüig^wcr ide vo» 1211 fi 20 lr.
" W.. ^.w,l1i^rl Uno z:n Voi luU'ine dcr«
N'wcn die dvci Fsitbiell.nqsT^s.chuogr"

2. A p r i l .
2- M a i und

. , , . 3. J u n i 1 8 0 7 .
« !! « ^ ' " ' ' t ^ S mu 9 Uhr, '" der

^cr,chlök.inzl.'l mu dem Anl'.inae bestimmt
worden, oaß die fol^l'.elende Ncal.läl
>>"r bli der lspten FcUlncln,^ auch »»lcr
^m^chatznugswe^heiinDenMeuibicttiU'e»
l)l»langcgcl,s» mcioc.

Das Schat)!lnq<?prowfl'll, der Grlind.
bl'chöcxlracl uiw dic Liciiat ^U'übcdiügniss''
kl)!U,cn bei dirftm Gerichte in rrn geivöbli'
Elchen ^mlusiullOlu fin^esll'en iveroeu.

N. l. Ve^iikc'amt Slcin alc! Gliicht
" ' " 6. Jänner 1867.

(340^1) Nr. 1010.

Dritte erec. Feilbiet'.mg.
Vom t. f. Btzirkiiamlc Rcifniz alî

Gericht wird bclanut ^macht, daß in dlr
E^eculionSsachc dcr Gerlnuld Pinter von

Slalcnegg gegen Johann Arko von Nan-
mdoll Nr, 4 i^l». 105 f l . <-. .<. c., nach-
dem die anf heute angeordnete zweile Fcil-
biclnng der dein letzter» gehörigen iiiea-

! lität cifolglos blieb, zn der anf den

8. M ä r z 1 8 0 7

angeordnete!' drillen Fcilbielmig mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

ss. k. Bezirksamt Ncifiuz als Gerich»,
am 8. Fcbrnar 1807.

(351—1) Nr. 7916.

Executive Feilbietlmg.
Von dcni k. l. Veznlöamte Planil'a als

Gciicht wild hicmil bekannt gemacht:
66 sei über das Aojuchm deS Hcrru

Äntou Mozck von Plunina u>gcn ^ulaö
Mahnic von Maunitz, nun in Natlt, wegen
a»S dein Bll'^lclchc vom 13. N^u. l l^01,
Z.00^7, uud dcv (5<>jl0ll lwnl 20. August
1605 schnldi^ti 30 ft. 0. W. c. 5. c. in d>e
ttecntivc offnulichc Btrjlclgcrnng der c»cm
^etzlcln geliöiigel,, im Grundbnchc HaaS»
bc,g «ul.Nclf.^i l .200/2, 217/1 uni)217/0
uorlolumeiidi!, Rcal!lalrn, im girichilich
erhooencil Gchatzllngowellhc von 25 fl . ,
200 sl. und 10 fl. o. W., gewiUigct und
zm' Vornahme derjelben die drei Feil«
bictungoiagsalMigcn auf den

8. M ä r z ,
6. A p r i l und
4. M a i 1 8 0 7 ,

jedcömal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr Gerichtskanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden Nca»
lilälcn nur l'ci dcr letzten Fcilbieluug auch
unter dcm Schätznugölucrthc au den Meist«
bielcnocn hinlangcgcbeu wcrdcn.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buch^ci-tiact und dic ^icltationobcdingnissc
können bei dieson Gerichte in den ge«!
wohnlichen Amtssluudcu eingesehen weroen.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 14. Iiwncr 1807.

(360-1 ) Nr. 7729.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l. Vezirlsamtc Planina

als Gericht wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sci ubcr das Ansnchcn d?r l. l

Finanzftrocuraturs-Abihcilnng in ^aibach,
"<"»>"<'dc<< t. k. Aerarö, gegen Iatob itrajnz,
durch den Curalcr Johann ilr^jnz von
Gr^hovo, wegen aus dcm Sl-afurlhcile
vom 17. Vtovember 1865, Z.9584, schnl<

digcn 167 fl. 42 tr. ö. W. c 5. c. in die
e^ecnlive öffentliche Versteigerung der dem
^tztcrlii gehm'igcn, in, Grnndbnchc ^)aas«
bng 5>i!> Rectf,.')tr. 709/1 und 709 vor-
kommenden Realitäten, ,m gerichtlich crho»
denen Schähungc'wl'rlhe von 500 ft. und
890 f l . ö, W . , gcwilliget nnd znr Vor-
mN,mc d^scl^ll dic drei Fcilbictnng^tag-
satznna.cn auf dcn

9, M ä r z ,
6. A p r i l und
4. M a i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, >n der
Gerichlökanzle! mit dem Alchangc bcsliinmt
worden, daß die fcilz»bislend>,'!l Rcalitätcil
Nilv bn dcr letzten ^cilbictiing auch unter
dem Schätzungölvcrthc an den Meistbitten»
den hiütana/gcbcn wcrdstt.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd»
bnchocz'tract lino d>r ^lcitatiunSbedingnisse
können bei diesem Gerichlc in dcn gc»
wöy° 'ichcn Amtostul'dlN ringesehcu werden.

K. l. Oszirtsamt Plauina als Gericht,
am 13. Jänner 1807.

(339—3) Nr. 4 l45 .

Crecutive Feilbietlmg.
Von dcm k. k. BezirlSamte ^ittai als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:.

Es sci iibcr das Ansuchen der Mag-
oallna ^cben gegen Slcfan Wlicar von
Volaulc '.^r. 11 wegen aus dcm Vcr-
glcichc vom 8. Februar 1805, Z. 485,
schlildigcr i>4 si. ö. W. o. «. o. in dic cxc«
(,-nllve öffcutlichc Vcrstcigcruug dcr dcm
^ctztcru gchiiligcn, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Wcixclburg «ud Rctf.-Nr. 124
vorkommenden Achtelhal'c, im gerichtlich
erhobenen Schätzimgöwcrthc von 1283 f l .
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme dcv-
fclbcn dic Fcilbictnngstagsatznngc» anf dcn

28. F e b r u a r ,
3 0. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 0 7 ,

jcdcsmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
Gcrichtekanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität mir
bci dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
SchätznnMvcrthc an dcn Mistbietcndcn
hintaugcgcbcn werde.

Das Schätznngöprotokoll, dcr Grund-
buchi?cxtract und die ÄcitationMoingnisse

! könne» bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtoslundcu eingcschcn wcrdcn.

K. k. Bczirlöamt ^'ttai a>S Gericht.
am 26. December 1806.
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M 7 l l i s 14 Nkr. wöchentlich

in zvollständiften Ausgaben ihrer sämmtlichen Meisterwerke!

Johann Giontini in Kaibach,
erhielt soeben dcn ersten Valid dcr nenen »vohlscilcn National-Bibliothct dcr dculschcn Classikcr.

Dieselbe wird dic Mcislcr>verie aller dculschen Classikcr in neuen schönen AnCgab^n bringen,
nicht i» Auszügen sondern vollständig, dnbei zn beispiellos niedrigen Preisen, daß manchcö Wert
iu dichr Ausgabe kaum den zchutcn Theil der bisherigen Preise lostcn wird, z. V.

Schiller's sämmtliche Gedichte nnr 3ö Nkr.
Schiller's sämmtliche poetische nnd dramatische Werke nnr 1 f l . 38 kr. ö. W.

Die sämmtlichsn Meistcriverke von

Göthc nnr 8 st. 40 kr. ö. W., Lessing nnr 2 f l . 10 kr„ Wieland « fi.
30 kr. ö. W.

-"»cder Vand tostet nur 18 Nkr . Band 1 enthält Bürger, Band 2 Jean Paul,
Band 3 Senme, Band 4 Gellcrt. (ll^)

Josef Kollmann
mpfichlt sein ncn clrichlctcö

8jlel)ilwll8 ck Commisftull^ Geschäft
in Mulch

znr Ncbcrnahn,c von Gntcrsendnngcn nach allc» Icichluugcn in. In< nnd ?lnöla»dc
nnd desolat zugleich dic

Susuhrcn dcrsclbcn l'an und MN Vahnhos'o.
Unler einem erlanbc nur cmznzcigci:, daß ich alle Frachtcnscndiiügm nach

<>!ottschvo, N c i f n i ; , V r u o d a. d. K „ l p a , Dcl, , i tzc, i !okwo :c. für Fran
Hallf'S Fnhigclcgciihcitcl! ill Gottschcc zur Wcitcll'csördernng dahin nberoehme.

Ferner besorge ich auch dic Alifliahnlc der Passagiere ^ir Aotcüsahrposl »ach
(Hottschrc, 9 lc i fu iz , (^roftlaschitz l l ' . für Nechinmg der Frau 5^3aria .^»«l«f.

U ^ - f«»<'8,«'t'zll»^<,!!ll>^ L> M«z>«»«R>»: Wienerlixic, in, Martiimc'schcn
Hause Nr. î nnd 4. «Z28—1)

Lig-ro-ine-Lampen
der

^ i ( « l m l ^ ^ l Nicn, Kcirntncrstras^ 46,

K ^«»l i ^ : MlNinhil f , Mngllalcitrnsir. 10.

Wk^ zu den billigsten Fadvikopieiseu. "W>^

uorzilglichster QuaMat, Pr. Nr, Pfd. ^« lr. ö. W.
?i'«l3'l1<»urlciit« uuÄ 2!«loIuiunF0ll kelln««.

(371—1) Nr. 492.

Dritte eree. Feilbietunss.
Vom k. t. Vezirköamlc Krciinbnrg als

Gericht wird hicmit lnnd gemacht:
Es werde, da zu dcr mit Vcschcid

vom 2 1. October:Wll ,Z. 5352, anf d^n
23. Ianncr d. I . angcurdiiclcil ersten Feil«
dictllua kcin Kauflusliacr erschien nild dic
auf den 22. Fcdniar d. I . angcordiulc
zweite Feillnetuna, als adgcthau erklärt
wnrdc, zu der auf dm

22. M ä r z b. I .

anberaumtet, dritten Fcilbictnn^ dcr dem
Michacl Dollcnz uon Stcrschcu gehörigen
Realität mit ocm oorigcn 3lilhangc gc- >
schrillen.

if. k. BczirlSamt ssrambura, als Gc»
richt, am 1. Fcbruar ^l8tt7.

Dritte ercc. Fcilbictultg.
Bom k. k. Vcznksllmlc Kraiubnin ale«

Gericht wird hicmit bekannt qcinacht:

Daß iibcr Einuelstäudiuß bcidcr Theile
die mit den, Bescheide vum 3. October
1800, Z. 5074, ans den 15. Februar d. I .
nnsscordnclc zmcitc Feilbiltnüii alö ubgtthan
crtlärt wird, n»d cö wird zu dcr auf dcu

I 5. M ä r z 18Ü7

angeordnclcn drittcn Fcilbictnnli dcr dcm
Lorcnz Tcran von NatlaS gehörigen 3cea>

! lität uiit dem uorigcn Anhange geschritten
werde».

K. k. Bezirksamt Krainburg nls Gc-
richt, am 17. Iämur 1867.

KÜC Anzeige, ^sDB
M o r t a d e l l a , SalaHtii, Scl i inl icsi , tl;»nri StfrachiBto-,

{worgoiBzoBa-, P a r m e s a n - , Emmcfiüialci* und 4luar-
g-el-Käscs Gardisten, \ o l l l i ä r i i i ^ o , nebst in- und au.slän-
(lischni W e i n e « f Del iealo^soi i und übrige S p e c c r o i e n
sind in srisclier Sendung' zu habon bei

(379-1) Johann Klebcl.

Dienst-AlttW.
Ein lediger, in dcr LandN'irthschaft, il»

Weinbau nnd in dcr Wn-sm- und Wald Cultur
pratlisch crfah'.oncr D e k o l w l U , dcr scliicu gcgcn-
U'ärtig,,'!! Til'nstpoftcn auf rincin sirüßcrcn Gnlo
uiit Endc d. M . ^'crläs;l, inil cnlpfchlcndcn Dicu-
slcö- n,id ̂ ioralilät^-Zcngliisscu vcrschcn, dculsch
und slavisch sprich!, wünscht in dicscr Ligmschnft
N'icdcr ansscstcllt ^n wcrdcn.

^^nci<itc Autlvigc üdcrnininit H c v v I o l ) .
A n t » » H c h u l l e r , ^ l s t l ' n t , in dcr Pclana-
Vorstadt HÄN«:Nr. 71 in Laibach. (5<»4 2)

JidnIlOtSln»
ist ciii zicinlich grus ie^ G e w ö l b e , am I,rslcn
Pta^r liclcszcn, niilhigcnfallö auch uiit Wohmmss
alls^glcich zn ucra/bcu. Da^sulbc rignct sich in
^olgc dcr äußerst giiiistigcn ^agc zu jcdcui Gc-
schäf!ichctr>cl'c. <rt<»1^2)

Auskunft beim Eigen!l)>liu>r J o s e f V a u o s .

zu verpachten.
Dicsl'll'c ist ani 9icnri„^slnsft in llnlcrlrain

nächst dcsscu An^üniüdnng in dic Savc, a/a/u-
über dcr EisculiahnstlUi^n ^'ichlciüvald ssclca/n,
schr l>nl canstrnirt, mit dcdcntcudcr Nasscrüas!,
hat dcrnialcn 5» Oämic, cincn Ncscrocgaüll und
cinc Stampfc, — Öffcrlc uud Nnsiagcn'üdcr^
niuunt d i i j Vndc F c l i r n a r : G i l t ^ v e r w a l -
: n , l g T l5e ixe ls te i „ Pcr Stcinbrilck. ( ! N < i - l l )

Am nllen Markt N r ^ ^
Ü i,n crstcn Stockc ciuc, Wohnung licstchcud an!
> Zimmern, 1 Spavhcrdliichc. i ' Spcisclaninicr,

l Hol;lccii>, 1 ^cllcr und 1 Dachsannmr, ^u loüi-
unüldcu» Gcura.i 1«<»7 zu vrrluicthcü. (2<»/<.^)

Taö ^)lähcrc hicriibcr l>ci dcr Hauöriacu-
lhilmcriu iiu zwcitcn Slock zu cr fnM»,

MaMzin
cbcncr Erdc. hilbsch grosi. istjiu Ullterschischka
H a t t s - N r . 3l l für (Äcorssi ,^n,licrpachtcn.

^lähcrcö bciui Hau^cilicnthümcr dascldst.

1^5^2) Nr. 245.

Dritte eree. Fcilbietunq.
Vml dcm k. k. B.zirl^amlc alö 0 '»

richt in Icatschach wild mit Bezug ans
das Edict rwm 15. September 1860,
Z. 2157, bekannt gemacht, daß

am 2 5. F e b r u a r l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, hieramls zur dritten
cxecntiucn Fcilbiclung dcr Ncalilät dcö
Johann Klnrent in Iagucnza geschritten!
werdcu wird.

i l . k. Bczilki'am! Nalschach c>l̂  Gc<
licht, am 24. Jänner 1807.

too««) a.
wieder gewonnen!

vom K ' « « t l l l » » » »Ui»,»«-« am 10. Dcccuilicr
mit rincr l«»!1cr ^romcssc.

Znr Zichnng am 1. M a y ̂
uffcrirc ^ l i ^e r ^vvmesscll uon .^«tl»^»»

pr. Etück !', f l . 250.

Eme Wohnung
mit l 'Z immrru, möblirt, Küche, Spcisckaunucr i c ,
ans dcV Pctcrö-Vurstadt Nr. 3, zwcitcn Stock,
N'asscrsci!i>, ist uiit 1, März d. I . cntwcdcr zü-
sannucn »dcr ^ctrcnnt zu vcrgclicu. ( ^ l )

Aui<lunft ertheilt dic HauScia/nthilmcriu.

Da^! in dcr ganzen Monarchie U'cqcn
dcr cinßcrardenllichen Büligü' i t , dcr solidcn
nnd rccllcn Bcdicunng uon eincni hohcn Adcl

! nnd gcchrlcu Pndlicnm ancrtauulc

RlMcrMalMl'n
dcs

Ijcoitold Keller
i n W i o n , H t a d t , ) lo t l ie l t t l i« ! rm-

straße ? t r . 3, l . 2 t ock ,
gegenüber dcm crzlnschoslichcu Palais, Eckc

dcö Stcphan^Platzci!,
cmpfichlt dic fcinstcn und mudernstcn ll<>i'l'<>»-

! KI<>i«I«'!' cissciin- E>;eu^niif! nail, nnicstcin
m<»<>< - l u o l i i n l zn d n nllol'lnlliftkt«'»

l'l<>i!!j<>l!.

Ein clWntcr Zllll-AnW,
schlvarzcr Salonrmk odcr Frack, schn,>arzc Hose

nnd Gilct, 2'« f l . i!0 k r .

sscrncr:
Reisc Guba von ^oden von « bii^ .W fl,
Frühjahrröckc . . . » <» : ^ -
llcberziehcr . . . . - « - .W -
Wintcrrockc . . . . - <; - 5<> -

! Neiscpclzc - 3<! - «0 -
Iaa,brocke, r <> i î 5 -
Schlafröckc . . . . - > 7 e 82 -

! Ganze Anzüge . . . , 10 - 24 -
Wintcrhoscu . . . . « 4 >- I<1 -
ssraclö nnd Gchröcke . - 14 - 28 -

! Pricstcrröckc . . . . « 1» r ^8 -
I Gilets - 2 ' / , l « -
! M ^ M ' ^ ' V e s t e l l l l l l g e n a n ^ d c n P v o '

M ^ - ^ H Vi»;e>l wcrdcn nuler Garantic
auf das rccllstr Prompt ausqcführt und Kleider,
die nicht bcstcns passen, bei franlirler Nctouv-
scndnns> n>ngelaus6)t oder hierfür dcr berechnete
Betrag bar rückucrgütet.

S t o f f m u s t e r wcrdcn auf Vcr-
M < — ^ ^ langen graliö eingesendet. - -

Auch werden alle Kleider gegen ncnc umge-
tauscht und sind übertragene Kleider stctö
sehr billig zu haben. (70—N)

Lcop. Kcllcr in Wicn,
«V Stadt, Nothenthnrmstraßc Nr. «»
« " i . Sluck. « »

N^^ln«!».»«»»«^^ W i e » , 14, Februar. Mi t lvenigm Anönahmcn traten ans dcr ganzen Linie deö Effectcumarlicö uamhafte Erholnugen ein, wahrend Devisen und Valuten nuvcriludcrt schloss
W l l l l l l l l l N l U j l . Geld flüssig, Umsatz umfangreich,

Oesselttliche Schuld.
Geld Waare

I n N. W. zn 5pCl. sür 100 fl. 57.25 57,40
I n Usterr, Währung steuerfrei <ll.70 0l.90
'/, Steneranl. in i), W. u. I .

1«>!4 zu s.pCt, rückzahlbar . <.'1.— !)l.50
^ Slcncranl. iu ö. 'R'. u. I .

1«N4 zu 5p(5t. rückzahlbar . N>,25 «9.50
Silbcr-Äulchcn uou 1«'>1 . . 7?.ü0 7«.—
Silbcranl.1805 (Frcö,) rück^ihlb.

iu 37 Jahr. zn 5 p(5t. 100 fl, «1 .— « ^ . -
Nat,-Aul. mit I5u.-Coup. zn 5"/„ 71.'!0 71 «0

„ „ Apr.-Canp. ,. 5 „ 71.00 71.W
Mctalliqucö . . . . „ 5 „ <;i.W <zi.7o

detto mit Mai-Coup. „ 5 „ U4.— 64.25
dctto « 4 j „ 5 4 . - 54,50

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 145.-1,15.50
. „ „ 1854 . . . « 0 . - 80.50

. „ i860 zn 500fl. l»0.10 s>0,w
' 18^0,, 100,, 93.75 91.25

" " " " 1864,. 100 „ 84.40 84 50
Como-Rcutcnsch. zu 42 l.. »"st. 16 — 1850
U. dcr Kronländcr (fiir 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Niederiisterrcich . . zn 5°/« ^ 5 0 87.50
Obcröstcrrcich . . „ 5 „ 88.50 89.50

Geld Waare
Salzburg . . . . zn 5°/. 3<i.— 8 7 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 90.— l-l.—
Viähren . . . . „ 5 „ 8 ? . - —.—
Schlesien . . . . „ 5 „ 88.— 89.—
Etelcrmarl . . . „ 5 „ 8N.50 87.—
Ungarn „ 5 „ 72.50 73. -
Tcmescr-Äauat . . „ 5 „ 71.50 72.—
Eroaticu uud Slavonien „ 5 „ 73.50 74.50
Galizieu , 5i „ 70.50 7 1 . -
Siebenbürgen . . . „ 5 „ 70.25) 70.75
Vnloviua . . . . ^ 5 „ 70.25 70.75
Ung. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 7I.50 71.75
Trm.V. lu. d.^.-C. 1^7 „ 5 „ 70.25 70.75

Nc t i cn (pr. Stilck).

Nalionalbant (ohne Dividende) 759.— 7»,0.—
K.Ferd,-Nordb,;n «000st. 6 ,M, 1l>50.—165?.—
Kredit-Anstalt zn 200 fl. ü. N , i<,o _ iW.^'i
N. ö, Eöcom.-Gcs. z» 500sl. o,N. <>27.— l!29 —
S.-E.-G.zn200sl .6M,o.500Fr. 2l>6 30 206 50
Kais. Elis. Äahn zu 200 fl. C M . 143.75 H l . —
Süd,-uordd,Vcr.:V.200 „ „ 128.75 129--
Süd.St.-,l.-vcu.u.z,-l.E.200fl. 206.— 206 50
Gal. Karl-Lud.-V. z. 20U fl. CM. 219.- - 219^50

Geld Waare
Vdhm. Westbahu zu 200 fl. . 159.50 160 —
Oest,Don,-Tampfsch,-Ges. ̂  487. - 4 8 9 . -
Oesterreich. 5'loyd iil Triest Z I 201.— 203.—
Wien.Dampfm,-Actg,500st.o.W. -- .— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . K65.— 375.—
Auglo-Austria-Vant zu 200 fl, 8,̂ .75 89^-^
Lembcrgcr Ceruowitzcr Acticn . 184.— 184.50

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)

National- j 10jährige v. I .
bank anf > 1857 zn . 5«/« 105.— —.—
C. M. ^ Uerlosbarc 5., 95.25 95.75

Nalioualv.anfü.W vcrlo5b.5„ R>.75 9 l .—
Ung.Vod.-Cred..?lnst. zn 5'/, „ 87.50 86 . -
M g . öst, Vodcn-Crcdil-'.'Instalt

vcrloSbar zu 5"/<> in Silber 102 . - 103.—

Lose (pr. Stück.)

Cred.-A.f.H u.G.z.100fl. o,W. 131.75 132.—
Don.-Dmpfsch.-G.z.100ft,CM 88.50 89.—
Swdtgem. Ofcu „ 40 „ ö. W, 26.50 27.50
Esterhazy „ 40 „ CM. 98.— 100.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 3!.50
Pallffy „ 40 „ „ . 2 6 . - 27.—

Geld Wc,al<
Clary zu 40 fl. C M . 26.— 27--"
S t . Geuois „ 40 „ „ . 24.— 2 ^ ^
Windischgrätz „ 20 „ „ . 1 8 . - 1 - ' ^
^'aldstcin „ 20 „ „ . 2l ,50 2^-Z
Keglevich „ 10 „ „ . 1 ^ . - 1 ^ ! ,
Nndolf-Stiftuug 10 „ „ . 12.— 12">"

W e ch s e l . (3 Mott"tc^

Augsburg für 100 st südd. W. 107.— I ^ ' I
Fra»lfnrta.M,100 fl. detto Is'7.10 I"7.^
Hamburg, für 10» Mark Banko 95 25 ^ ' ^
London für 10 Pf, Sterling . 127,»'0 1 ^ 5
Pari^ für 100 Frantö . . . 50.75 ü".°

(5o,lrs der Geldsorten
Geld Waare

K. Miiuz-Dlicalcn 6 fl. 4 kr. 6 st- ,H
Napoleonüd'or . . 10 „ 22 „ 10 ,. <^ ^
Rnss, Iinperialö . 10 „ 44 „ 10 « ^ '
Vereinölhaler . . 1 „ 89^,, 1 „ /s, ,,
Silber . . 126 „ 25 „ 126 „ ^ '

Krainischc Ornndentlastnugs-Obligationen, -p
valnotlrung: 82 Gelb, 8« Waare

D r u c k u u d V e r l a g v o n I g n n z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g m L a i b a c h .


